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cntidM* f»ebe» einen neue» g"l*n 8»»r«it 
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«mfflfftnb jtbt Sorte und bit neuesten Muster. 

• »eiche sämtlich ee.feaft »erden i# 

Dreisen welche jedeConcurrenz unmöglich machen! 
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5 |tueß Sattler-Geschäft. 

„ 
H .  N a  g e l ,  

.vrn  , /(früd«,Partner»onH.Z>chentla) 

. Iwlrl ?»«>»-« »eedriea »ablitm» «nwelg««, da» er In 

f.  91«. 118 westliche 2tt Straße^ 

l»i»le, aab Scott, ein ntn« ®<[it{6 M«H|rt »4t. «r 

felrl^trt alle 6o-l«a 

Werve-Geschirrt,  Kummete, Züu«e, 

'  siA «if 'ia Wrfel «tfilSfi tiAsAleSfab« IrtiMv !  '  
7. Peche II» ««e h Iterr *tu <,«»« «t » a ra wr « a. 
i schnell, gut und billig aufg/fu6r<. l^sptZMtv» 

<y i  w fcet n I f f e. 

Dir ihal^n ^tüher berichtet, daß nach 

ttor Burt>fide feinen Plan. Fredericksburg 

zur OptrationSbasis zu machen und von 

vorl dlt» gerade'oüf Richmond IoS vorzu 

dringen, Mi^ HaUeck beredet und btßimtm 

hatte, derselbe sofort aus unbekanntem 

ÄZege den Rtbkllkn mitgelheilt wurde und 

daß die nördliche Presse erst auS südlichen 

Blättern von demselben erfuhr/ Wir äu 

ßerten schon damals, daß an diesem Ber 

raiht wöhl der Plan scheitern -  möchte, da 

vaS Gelingen desselben hauptsächlich auf 

schneller Ausführung und Ueberraschong 

des FeindtS/bexuhete. 

Wir haben uns nicht getäuscht. Gestern 

sbrachte näinlich der Tllegraph foirobl au? 

kiem^Lagsr rer Feinte, als auch aus de«n 

öaupiquartier Äurnstte's die flbeteinfhm 

m e n t f  N a c h r i c h t .  l a ß  e i n  n e u e r  O  p  e  

r a t i o n s p l a n  i m  W e r i e  s  e  i .  —  

AuS dem Hauptquartier der Potomac 

Armee wird hinzultesügt, daß ras Vorrü

c k e n  g e g e n  F r e d e r i c k s b u r g  n u r  e i n e  

Finte gewesen sei. und daß der Treffer 

aus anderer Direktion geführt werren 

würde. Wir waren auf Dergle chen schon 

hinreichend vorbereitet wo»den. Die „Mil-

pe" Purnside's gegen Fredericköburft stand 

schr in ZLidersprüch mit einem erHlichO 

Vthart^n bei dem entworfenen Plan, und 

vi. Anhäufung von Rebellentruppen in 

der Nähe der Stadt gab uns die Gewiß 

hei», daß der Feind Zeit gewonnen, seine 

Gegenmaßnehmungen zu treffen und je

denfalls auch, unseren Truppen den Vrr-

theil dtt nach Richmond führenden Eisen-

baM auS den Händen zu reißeiz. Daß 

auch die in.Folge der ZerstSrung derEtsen 

bahn zwischen Aquta Creek und Fredericks-

bürg vtrspätett Ankunft der zur Wieder 

hrrstellung' ber'BrückeMer den' Rap^a 

bannock nolhwendisien Materialien die 

Plan, Burnflde's gekreuzt habe, soll itfchi 

in Abrede gestillt  werden. 

Welches ist Nun aber der neue Plan? 

Mit Gewißheit läßt sich derselbe schwerlich 

angeben, es sei denn, daß tr abermals Mit 

«jt».*s »tab* «trei«, >«'sch-n »st» und »t.r,  bfR t  Ueberbleibsel des Triumvirats bera 

die übrigin Tr-uppen F^dericksburg btft 

Yen. um dem Burniide den Rückzug über 

den Rappahaunock streitig zu machen; in 

zwischen würde daö erstürmte Washington 

Truppen genug entbehren können, um 

Burnside .in der Falle zu halten und aus 

zureiben. 

gegen Washington vttwandt wird, sollen/E.ngUan» abzusenden. Also wäh. 

^ " renv wir in einem verherenden Bürgerkrie 

ge liegen, der unsere Arbeiter von Acker 

und 'j 'flug fort in'S Feld gerufen hat. 

während wir an Kri,gekosten täglich^Mil 

Honen aufzubringen haben und no($ kein 

(inte dieses Krieges absehen, haben wir 

noch übrig für die noihleidenden Fabrik-

Arbeiter Englands, dieses stolzen und prr> 

fiden Englands, das« während eS mit fei 

ntm Reichthum und seiner Macht prahlt 

ui»S Untergang. Verarmung und Ban 

queruti prophezeihet. 

Dem armen brittischen Arbeiter, den die 

ib-jRfichtbrnn schwelgend^G«Idaristokratie 

bungnn läßt, damit die allq,mriiie No«b 

das driilische lKouvernkmenl zwinqe. mil 

Wir «heilen diesen Bericht als eine Jl 

lustration zu den leKten Nachrichten uns, 

ren Lesern mit. Inzwischen hat sich die 

Lage der Dinge so verändert, daß von ei-

nerAuöführung dieses PlanS der Rebellen. 

jventt er übetfllLjemals. bestanden, hat. 

nicht mehr die Rede fein kann. 

Welcher jetzt auch immelbin der Plan 

Buiniide'S sein wag. so icheinter jeden unirlcn Feinden 

falls wicterum eigcl mebr inten Vor 

dergrund drängen zu wollen. General 

Heinhrlmaiin ist nämlich mit de« Com 

mando über die Truppen, welche Washing

ton von der Süvseite decken sollen, deirau» 

worden. Dadurch gewinnt Sigel mehr 

Freiheit in seinen Bewegungen, sei re 

nun. daß man beabsichtigt hat. ihm ein un 

abhänfliflkS Commando, wie die Rebellen 

dein Jackson gegeben haben, einzuräumen, 

oder daß'man ihn in der Front der Armee 

-sSr unentbehrlich hält.  -  ~ -
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then und den Rebellenblättrrn mitgetheili 

worden sei. Nach den Vorgängen imÖsten 

und nach Wahrscheirilichrn Mutdmaßungen 

mag es aber der sein, das in Norfolk.ste-

>enve Corps Biel.«'S nach erhaltener 

Verstärkung auf dem südlichen Ufer deS 

IameSflusseS sii Begleitung einer Flotte 

vvrrücken zu lassen, Fort Darling unr 

PelerSburg zu nehmen, und dann in Ge> 

meinschaft mit BUkNstde gegen Richmond 

zu speriren. <j v] >"•'> 

,  auf dessen Annahme und 

Befolgung man natürlich nur schließen 

ana. mag ein ganz oortrcsfllcher sein unr 

st es sicherlich auch. Allein ^ort Dailinp 

st nicht fb" leicht genvckinen. besonr^e 

nachdem es so tkußerordeiltlich verstärki 

worden ist, und der Winter rück» vor. Wir 

>>efürchten daher, daß eine Verzögerun? 

eitiflftreien, ist. '  welche unsere Truppen 

i w i n g e n  k ö n n t e ' ,  k n  d i e  W i n t e r q u a r  

i ere zu gehen.'  Damit'  würden ab«r 

die Berrälher des Nörtens neuen Spi^l-

räum gewonnen hoben, Ufr» geg^n ihre 

U-Ntriebe liifrrn lind' alle An,nÄen. daß 

uniere Administrarroii einschlössen ist ' 'Wn 

Krieg mit aller mS^irchen Enerqit fortzu' 

führet»« nur eine zweifelhaft! Garantie. 

Ans Giget^H««vtchm»vtkevi» 

'Tr. Zorresjsor.denj vom 19 Rovbr.) " 

Heute vor 14 Tagen ovancirten mit 

von Fairfax pach GaineS>ille^ Wir dost 

ten damals, daß wir. die.Poshut bilden 

wklde».. Higxi'S Corps.aber wurde von 

Burnside zv^i.pitr t e großen -Division 

bestimmt...  »Hlwßrn wir «u| $pt> 

der Gainesville und haben jetzt eine.Poß» 

«ion hinter Burnsire als, Reservecorps. 

Durch diese Ano^rduuyg hat Sigel . eir> 

v e r h ä l t n i ß m ä ß i g  u  n  a  b  h  ä  n  g  i  g e e  

Commando, und er kann dem Stonewall 

Jackson. eigne ^chl.achten liefern, Mir 

habßu keinen General in der Armee, der 

dem Jackson, dem „Ueherall u. Nirgends", 

mehr igewgchftn wäre, und die getroffene 

Ai,«rdMNgist-daher eine weile, .wenn sie 

auch nicht ehen eine unseren Wünschen 

entsprechende ist- .  

Während »pis, in Gainesville, lagen, 

sqhen. ftir hie Psttomae Nrrq^e südpfgrtS 

marschirey, pyd wir Uisben jq einer- iso« 

litten Lage zurück, die um., so - gefährlicher 

»Ufi Als allein uyS '  die. Beschützung Her 

Ungeheuern Zufuhren für die Armee pb« 

i.C»vaK.ft»will«,herxs^lr wyhl hin 

vnb wieder Lb^r piese« Auftrag, aher hie 

Tmppen eytschävigttn sich durch zahlretche 

kleineZegen di»»Rebe«ew geMrtey Schlä-

«»,. vchN? .denkN di» Razzia?pn L.eihgqrde 

Sigels nochHrednicksburq hekannt ist.»^ 

(SkScmMvm N« 5«s^«zbrpch setz. 

16 sich urMSvsPs inPe>ptguug, nachdkm 

d<f Bei« ,ArHysg5sa«dt Sigel^nd 

Stab blieben bis 8 Uhr am > MtzL sHnv 

schl-ssen si^.day, ^s;Kachhtt^au.' .  Es 

wurde ein Anariff erwartet, es »folate 

»6irfJNWX<,rrn ". '.ntut, 
Durch Nachläsßgksst einiger Oißzjere 

wßren einigt; ZeU^ Hnd. Huskeiea in 

Ga^»esW<und rjnlgiTauseyd Aotipnen 

in -Th^ouM«e,. Gap^ MrMehIie.hen. 

W<Wfmfe«#:jitiR>«n ̂ ber^M/f «Wt :W« 

freundliche Nachbarschaft. 
Ein Halifax Blatt meldet die Ankunft 

folgender südlichen Cavaliere mit dem 

Dampfer Delta von Bermuda, welche nach 

Europa mit dem nächsten Dämpfer abge

hen werden, nämlich der Herrn: Comm. 

M. F. Mau r y, Morgan, Murdock und 

Campbell, und fügt hinzu: 

Wir gestehen, daß wir eine größere 

Sympathie mit den südlichen ̂ Angelegen-

heften .  haben, seitdem wir wissen, daß 

Maury's berühmter Name jener 

Milchstraße'^ von Namen hinzugefügt 

worden ist. der den Glanz des Südens so 

weit verbreitet hat. Noch vor einigen Ta-

gen deutetet* wir darauf hin. was wir von 

her conföderirten Flotte erwarten könnten, 

wenn sie von dem Genius eines Maury 

geführt und verwendet wird, um die 

Schifft ihrer Gegner und deren Handßl zu 

zerstören." 

Aeußerst liebenswürdige Nachbarm, 

diese Halifarer! 

.  Bei dieser .Gelegenheit sei es übrigen? 

bemerkt, daß Commodore Mann) und 

Morgan nach England gehen, um den 

Befehl über, die Floy^zu, übernehmen, de

ren Erbauung für die Confödsrirsen das 

brittische Gouvernemfnt „keine gesktzliche 

Macht hat, zu verhindern," und daß 

Mapry ebftz vor seiner Abreise aus Se 

;essi>» für diesen Ziyeck von Irff. Davie 

tum Commodore ernnvvt worein ist. 

. . . .  — —-Tr—— 1  

E«gla«d und die B-r Staaten. 

Wenn auch da» brittische Gou erne 

«rent nach'vielem Hin- und Herschwanken 

ncv schließlich ffii Aufrechtd-'liung de, 

einmal erklätten. Neutralität u»seremBür 

qerkrikge grgwüber erklärt und Fiankreiche 

Wfache, es zu einem g«gen»deilig«n Ber 

buliett zu bewegen, adge,sielen dat. so ha, 

,s roch indirekt f»it dem Auebruch 

res Krieges unsere Gegner, was Frank 

reich nichl gethan hat, faciisch so mächlip 

unterstüv». daß die R/dlllen im Slant, 

.Alvesen find, denKiieg bis aus trn j?eiaer 

Augenblick fortzufllhren. Mit Waffen. 

Ammunition^Gchkffen it:  sind sie stets vvr 

Ei'glanv'auS- reichlich verargt worden 

aji6,4eUijUn dtiN Äugend lid, ca-tosbr» 
tische Gouvernement auf geqebene- Bervn 

lassung von Frankreich eine neue Garant>, 

feiner 9fovttaWi6t gab, erkkärse es- gleich 

zeitig unserem iMinillef/ raß eS kein« 

Macht und Befugniß-habe, seinen- Untc'r 

tdanen die ferne» Einfuhr von Kriegs 

Contrabanke nach'dem Süden. ofcflf dir 

Erbauung von Kriegsschiffen für densel. 

btn zn »erbieten. 

DieS ist nicht die einzige Weise, in der 

England unS entgegen g'tretenist.-son»ern 

die englische Regier«naspresse hat- gleich 

zeitig Alles aufgehotetd um einen finan

ziellen Rnin, der Ber. Staaten herbeizu 

führen'. -Durch: unaushSrliche.Prophezei 

hu^ttneSnationj-IenSlaatebanquirlli 'S 

durch „ganz genaue Nachweiwng; daß ein 

solcher nicht ouebkifretiLlöiineJ'Jthft sie 

unseres LSSlSndÄcken Credit zu brechen 

gesucht, un,h .die Ber. StaqW in dieRolb-

«MMit^tröizgt, tyit Wrthvapierr 

U, f<»Pk iq dieser Aeit erneS .  tägtich Mit 

lionen.verMyKUideh Kriegc^-g-Ae?!^aa-

res,  ̂ gch Europa verschifftes MjdAeinzu-

lifriis •;* '  - y  J1-. 

Aher sotpie jene f^etifche Unterstützung 

der Mtbk^lea. ^icht den., Mwh r  die 

Iraft.«?P'ideD chjpn des ÄervfnS. «bro-

chen hat, so hat dieses  ̂ tztere persid^Wä' 

nSyrir.ea unsfre ßnayzieUn Berhält^iss« 

sypr. w^ig stK^n^absr t»i>^t.erschüttlrn 

könfl«n>,«ny ̂ ias, J5»f^nni|fta 

wird wohl kstdlich eingeMNzHgpeu^ paß 

unsere "finanziellen Refoureeu- fy u»er 

>M»M MS'eMe«' 

hanvs Und.ohfi -WWW «ine^ chieg 

noch Jahrelang f-rtfahMUu«^ pesssn 

8»^ England iwde?» trüs- Jqhre «rle-

i  H » t > W « » :  

»pßt, ,sq >w^ man eS ,ktzt.»Wn.^^ 

iS. '!i,rx riiur/:3 ,  .'nur - v.ntvRv/l i\l iioti 
ta Der Pitt!5tsHosAd,rir!eHFol-

«enyfS-v» Mp »ch«ch?iaßN Röckzug nach 

Suipepre«: tzkStznOe «nzere Armee. gfgkn 

Richmond- ktze^Snd/Mbzirgi^u Pocken. 

im 
Hücken haben -vi^c 

Gebiraspasse herv-^kch,H^ Y^ Absigk 

»ber ßchnd«,»?^ Mücken 

W» SBjirnW;l»kd*V ^Nsiflri um¥ 

im Mirifm*« ?/it-yt /..« »¥• 

« S t a a t e n  e n t b e h r e n j i i i - i F  

jEN T^jsach'^^au^ «e 

^zG'Vat 

hun« M»j 

S c h i f f s l a d u n g e n  S t o x i i ^ ß R f  

M , M ' W »  

:  »ntnol >dh?}c'I » ntiidn i «ig fln inn^ Nittum .lltiBi trimh-i -»to! nsrtom^ »b^4t»il#i)nai35| 

z» machen, der aber rennoch in erlerLym 

pathif mit den llntcrrrtiefIrn, tie Lach» 

•"f? Nord.ns für die Sqche rer vumant 

t<3i und der Freiheit nrannt, und derselbe» 

fohrr nur gedorpelte Thtllnabme trol> 

Hlt»qer unc Noih zumencet. flfbübu tiefe 

Spinpatbie von uns«S Teite. Aber die 

'ükldäilqung derselbe» ist zugleich eine 

Drmütbiflun g^. er stolzen Bri

lon i a .  beschämen«? und ^ei^ülhigen« 

ter, al» für uns zehn $r:ntaffa(«p eS 

.sein wür^n. 

Ar» Rappahannock. 

Urberden neuen Opera »ionSplan Born» 

sldc'S äußert sich die N. I  Abenrztg. ta» 

hi»: WaS durch McCtellan verratben 

und gsschehen ist,  ist nicht zu ändern. Wie 

sich dadurch die Dinge gestaltet haben, 

wird compüt'firle Smttsg<k bei dem neuen 

Feldzug gegen Richmond nur t^och eine 

^»itergeordntte Rollt spielen uNV AlleS auf 

die.Geschwend iqkei t U«dP räci sio n-ter ta fr 

tiflben Bewegungen itiitomihm. Nut un

gestümes. tapferes ^DreinschlageN, nur 

"hard fighting" ijt deS Worte« ernstester 

Bedeutung kann dl» BundeSarmee über 

Fredericksburg nach' Richmond führet». 

Und je eber nach ditsem Recepte verfahren 

iritb, desto besser. ES ist von einer netten 

lratkglschkn Flankenbewegung die Rede. 

?it von Suffolk over Aorktown aus statt« 

Inden selle, um Burnside'S Bewegungen 

t<t erleichtern. ES wird uns angst und 

bange, wenn wir von solcher Strategi? hv 

ren. die rem Feind nur neue Gelegenhei 

ten geben roirr, sich vom Centrum des 

Kreises auS mit übftlegener Streitmacht 

auf die an der Per pherie herumkriechen 

den kleinern T. upptNtb'heilungen zu wer-

'en. li  b liberties: Welch ilnen Zeit 

verlust rourceo solche Bewegungen betin 

am, jetzt, wo st de Stund« so kostbar ist !  

AlS MrClellau die Hauplqrmee t eg Bun 

oes unten auf der Halbinsel hatte, war es 

noi 1) w « n* i ft,  fiftnerc Observations' 

coipä vor Washington Zu bültm, die^aNn 

auch zu Demonstratipnen gegen Richmond 

hätten benutzt werte,i '  können. Aber dae 

Umgkkehkle^^nttd^norby'rnrig.Fünf» 

tausend Mann ju Bun'site's Armee ecm , 

mantilt sind met r roriib. «>lS zibntouiend 

bei Jorktown vrcr Svffplk — Lchlirßlich 

einmal kommt sei hfl ,t<|r w'sseusch. ftlichfie 

Krieg zu rem yunite, n?p ei durch die bei 

terseitige K r a f i , ,  nicht tuich strategische 

Schochzüge. son trrst durch eir.fachee Drein 

«chlagen knticticl-rn .wrrrrn muß. Der 

ftrirq in Firginien scheint sich jrtzt bis 

,tiö tit&nt...8.tam«^4»tngi<f4Mti--feih<N:. 

so möge denn auch Purnsice demgemäß 

handeln. ,  . 
* > 

-lieber ren neuen Hp^rationeplan und 

pir befetfirmen Erwartungen, zu denen er 

t ,m riese Iahreezett d.,f,ch<igt. haben wii 

uns - in ahnlicher /Wßise ausglsprochen. 

Doch halten wir keinesWegS untere Lage 

für eine so krilische, daß.Burusire sich ver-

anlaßt sehen s^j»^ ajle seine Macht zu 

tontentriun. um.jn't einen; Schlage ren 

F e i n e  z u  v e r n i c h t e n ,  - y t t t J e l b  s t  u n  

terzugehen. Daß sind Entichlfifse 

der DeSperalion. die dem Jeff. Davis ge 

ziemen, die dem Nordey. aber sehr jchlecht 

anstehen wüMq. .Hit;Ü»t«rwersung deS 

SütenS ist kür ,styS,»l^noch eine Frage 

der 3<M. während! Hff. DayiS weiß, rgß 

mit jedem Al^Mj^« seineActien tiefer 

We ;ttt$a fofrn.^;. ,;;i '  . 

.  Geditztefl es Z^brfszelt^nd die Coqsf-

-m-

,qaß„ )vir.,  enjschsj^nd^ schlachtet, und 

Bim bis - asts. M HMlinH verschieben 

müssen, so ist ft ,  

nug. Dennoch iff Zehn gegen EinS dar 

auf jii nreft/h'; vaß zÄn^ F^ÜHlinge die 

AuSftchlen' fürist»>Es?M!chrU geringe, 

sind^ls jetzt.- .  D^.Erpeditiön MvSier'  

nant'S den Mississippihinab/w^chedmch 

die- 36hT#fzett 'T*tiftfl |  behindM !wetten 

wikd. Wied z«eifeitz»»ite'»tt Mb«lleÄ)»rr« 

schasl in AlkansaSsMiWippi, LtNiisi0na 

vn» iu* großen Theil^ ilf DkaS ein Enve 

machen ;  mit jetYW^fftffg^utiser«Waffen 

fifrwittdel pbyil sch islwkr tesrtiisch die 

sen verwerfen und von ihnen bloß als 

„Geräthen" verächtlich sprechen. 

Die hohe und ungeheure Wichtigkeit 

eineS entschiedenen Schlages gegen Lee'S 

Armee verkennen wir keineSwegeS; aber 

wir können auch ohne einen solchen leben, 

und günstigere Zeiten abwarten. Will 

aber auch nicht die Demokratie die bereits 

vorliegenden günstigen Erfolge der Derän» 

derung im Obertommando der Armee an

erkennen, so wird es doch zweifelsohne tie 

Administration, 

A  e u i l l e t o n .  

tHe Misftsffpvi Expedition unter 

Gen. MeClernLird. 

40,000 Mann. 10 Kanonenboote 
ond 121 Gefchiitzk. 
Ifiti — y fl HW f "W 1/1T II " fltvUnf ,, v» r|f 111 

Die Miss'ssippt Experition untir Gen. 

I>?hn A. MeClerirant. welche tirien Fluß 

vis noch New Orleans öffnen soll, wiit 

nach einendgroßariigen Maßstäbe oraani 

tin. Columbus ist ter Sammelplatz. 

General MtCiernand ist jetzt tasribst unt 

Überwachl persönlich tie Armatur und 

Ausstattung rer Streitmacht. 

Sein Armeecorps wird ausschließlich 

auS westlicher» und nordw'stiichen Regt 

mentern bestehen und folgende Truppen in 

sich schließen: 

D i e  

Armen und Elenden. 
Ro«a» v«tt Victor H«go. 

Zweites Buch. 

( 8 o r t s e » u * §•) 

Tö e r  ta- M.a t-f ch-

aus Indiana 

Illinois 

Iowa 

Wiseonffn 

Minnesot« 

10 Regt. 

12 „ 

4 „ 

4 ..  

2 „ 

Ma»t des W«d^«U? fkjn> mWl f, rwr«ch feia ma^/Mlv »iw in -Ge 

zur AuSraurr. vnd'ver nste Januar, der ^ • -

peA ena^n tk Feffel« «ir^das 

Mtiffer Gebärd er Esnfikdvtmislrsetnem 

bringen!>i7.?<lvft»«btickltcht 

schwillt unb :snif*ridN6e Büffir- IchinttN 

SnsHt»her^»»Äm»tM»!fSrsmtsnl»n 

tM^icheu^rfÄg'gewysstWllKswttvtngtvd 

zu sein, weil wlr rt«irfii#in^:3wflsw<(«"h 

ttndWne LrbehluagtvstTASrktichkN S®no» 

(iettti)ff6r*frlfauiSBii | |Mpätfdkfc3S 

«rvealis» ist peiicSW ttitfer w*h*;dfie 

Rede.zAod!dieböstti»euütSu»<tt 

jttfFfeflS.dtn 

thjlM»WKijNi,ch 

Antdmfrffoi-™} „ .  

ten, end ste «HM f« 

rfmtztffk'*htoApti1  

außer ungefähr ltl  000 Mann Jrfanterie. 

Artillerie und Reiterei von der jetzt in 

Kentucky stehenden Armee, wahrscheinlich 

ein Theil deS Commando 's des General 

W. Morgan und ein Tbeil deS vor 

maltgen Commando 's deS Gen...Granger 

DieS ergibt eine Armee von nahezu 40,000 

Mann. 

Die Reiterei und Artillerie wird für 

alle und jede Umstände ausreichend fein 

Außer dieser Streitmacht wird die Ka> 

nonenbootflotte unter Commodore Porter 

mit der Erpedilion cooperirev. Die Flotte 

des Commodore Porter besteht aus folgen 

den Fahrzeugen: 

Geschütze. 

Benton, Flaggenschiff. Capt. Groin 16 

A.bend eineS 

• I a fl e 6. 

Er kebrte also um. Die Tbore von D. 

waren gt chltssen. Die^S.tatt,  welche in 

de« Rellgionskiiegen Belagerungen de 

Eastport, C«pt. PhelpS 13 

Earordelet. Capt. WilkeS 13 

Cincinnati. Capt..S^emlüe— .13 

Cairo, Capt. Bryant 13 

Mound C!tv, Capt. Wilson 13 

Louisville. Capt. Mead 13 

Baron de Kalb. Capt. WioSlow is 

Essrr. Capt. Porter 7 
Lexington, Capt. Sbirk 7 
was 1<> Kanonenboote und 121 Geschützt 

»rgiebt. 

Im Notbfall könnte diese Flottenmacht 

durch den Tvler. Conastoga, Chilicothe. 

Jntianola. Bragg. Little Rebel, Fort 

Heniy und diejenigen neuen Kanonenboo-

te. tie rast vollendet find, verstärkt werden. 

Das erste große Hinterniß. welches die 

Crpetition zn beseitigen hat, werten die 

furchtbaren Befcstigungen bei Vicktburg 

fein. Aber wen» man bedenkt, daß Com' 

motore Farragut mit seiner Flotte von 

Kanonen- unt Möiseibooten unterhalt 

differ Weike liegt und mit ter Flotte von 

oben leicht tooperiren sann, so wird man 

leben« daß eine überwältiginde Macht zur 

Unterwerfung des Rebellenbollwelks bei 

4M£»fe»rjr «vffftfcuin wud,~. 

Detr auf Befehl kcs. Men. Butler vori

gen Soqtmer gegrabene Kanal wird bti4rn 

ÄNg"ff« nichts nützen. Herren, welch, 

Niulich bei den Transportschiffen waren, 

welche gefangene Rlbrlle» nach Sickeburo 

brachten, sagen, daß rer Flin^fctt.luA^f 

gäbe de« WnkeS von unseren Truppen 

f*ti surchlbqre Batterien, welche denAps-

gang des Kanals beherrschtn.sslichtct und 

hei der Ausfüllung d.s Kanales olle Bor ;  

»chtsmaßregeln ergriff.» hat, um das 

Auswaschen dee KanalcS zu verhindern, 

wenn der Fluß steigt. 

Dv> Angriff auf V'ckSburg vorigen 

Sommer schlug aus Mangel an Coopera. 

t/qn einer Landmacht fehl,,  MtClernanr'S 

Axpepitigy wird diesem Mangel in Zu« 

{uVift.btflfflRfn, iffld wenn Bicfeburg^te-

der angegriffen, p»ird, so wirv eS von Mc-

Slerr.and'S TrvvvM.M tzturm. geqom-

men werden. ^ ^ -

Zll diese Stadt genommen U> ist der 

Wegmach New. f>ie|h# »<rfrlltit(fmäßig 

fltfc.'V, - 'i :ruji• !'? ~ 

Die ffrpftüioa de« Gen. WcClernatzd 

wird spfltrfletis .dib tO. Stbtv; vielleicht 

»ietJfhir^uM Aufbruch bereit feivi.^ Sie 

wird den, Kanonenbooten • deS Gen. 

Elleu hegkitet werden« ,l*t; fiof ftatif 

Mcht Inftnterie. Artillerie und Reiterei 

Whtn nitt, um den Fluß von Guerillas 

«nid--Rebellenbaltetiea, rein zu halten. 

Gen. Ellet^'S EommaMo wird auf be« 

waffneterrTransportfchiffen untergebracht 

rorTtnr. tamtr rSi^asch nach jedem Punkte 

ausbrechen fdfch.^o feine Gegenwart er-

stanken hatte, root l8l5 noch von Mau. 

ern und Thürmen umgeben, die man fei», 

rem abgetragen hat. Durch eine Dt ff 

nui'g trat er wieder in die Statt.  

CS mochte webl acht Ubr Abends fein. 

Da er die Straßen nicht kannte, begann 

rr von neuem auf Geradewtchl umher zu 

geben. 

So gelangte er zum Präferturgebäude, 

dann zum Seminar. Alö er über dem 

Domplatz schritt,  ballte er der Kirche die 

Faust. 

An einer Ecke dies,S^latzeS befand sich 

eine Buchdruckerei, in welcher die Procla

mation deS Kaisers an die Kaisergarde, 

öjf JtiapoJW selbst dictirt und von Elba 

mitgebracht hatte, zuerst gedruckt wurde 

Völlig ermüdet und gänzlich hoffnungS-

IoS legte der Wanderer sich auf die (Stein< 

bank an der Thür der Druckerei. 

Eben kam eine alte Frau auS der Kirche 

und sie sah den Mann va im Dunkeln lie-

gen. - /" 

WaS thun Sie da, Freund? fragte sie. 

Wie Sie sehen, Frau, ich liege, antwor» 

tele er immer im Zorne hart. 

Die gute Frau war die Marquise von R. 

Auf der Bank da? fragte sie. 

Ich habe neunzehn Jahre auf Holz ge« 

legen; zur Abwechselung liege ich einmal 

auf'Stein. 

Sie waren Soldat? 

Ja, gute Frau, Soldat. 

Warum gehen Sie nicht iu das WirthS-

haust 

Weil ich kein Geld habe. 

Ach, und ich habe nur vier SouS bei 

mir! 

Schenken Sie mir sie immer. 

Der Mann nahm die vier SouS und 

die Frau von R. fuhr fort: 

Für so wenig bekommen Sie kein Nacht» 

lager im WirihSbause. Haben Sie schon 

-tüimVerüich gemacht? So können Sie 

doch unmöglich die Nacht verbringen. Sie 

werden hungern und frieren. Man hätte 

Sie aus Barmherzigkeit aufnehmen Men. 

Ich klopfte an alle Thören. 

Wirklich? 

Ueberau wies man mich ab. 

Die „gute Frau" berührte den Arm des 

Mannes und deutete auf ein «fettiges 

Haus neben dem Bifchofpalaste. 

Sie haben wirklich an alle Thüren ge-

klopft? fragte sie. 

Ä-. 
Auch an jene dort? 

Nein. 

So klopfen Sie an. 

Magloire klein, dick, bemeftttch; SiSflefit 

Baptistin« sanf», hager. fchwZchlich, etwas 

größer als ihr Bruder, in flohb«wae» 

(1806 Modefarbe) seidenem Kleide» 

sie einmal in Pans gekauft hatte und das 
noch immer hielt.  Die Magloire sah Sus. 

wie eine Bauerfrau, Fräulein Baptistine 

dagegen wie eine 2)4** 

Die Erste« trug ein Weißes gefälteltes 

Häubchen und am Hälfe ei» goKeyes 

Kreuzchen, den einzigen 

den es im Haufe gab. ein sehr »itßes 

Brüsttuch, das aus einem schwarze« Wpl» 

lenkleide mit lurzen wetten Ärmeln bervSt-

fad, ein«- Schiirze-pon^roih un^grÄ» «a-

rittet Baumwolle mit einem grüne» Vür-

telbanee UNd ei m Lötz.der'an den beikett 

ober« Ecken mit Nadeln frstgesteckt war UV» 

tttefoitaff mit den Kannn«tbovtk»^di« 

Mständtge Uebttwachung: ter.:mtUtxti 
MtWippti-Ktwi sSiner^MbensiM M»r 

ß» haderiF Vatctz Pe»-Fluß, «enn ei rid' 

isti 'NuchDffm'dleiblt and 

^»evefchtffungflltDam^ervölligsicher 

i j;  j 7 Ü $ Vi 7 j '  ft 

R 

s- 'iiipifly 

-uöer fti^Ääviläl vpn eiM^WöS 

'tirntTtmibtn rit '„Hv.me-Inf»eaNre Klnnvd 

wi tide* iRleikStS 

Fo«v ti« jBidMdleiii wJHsW Hin« 

.  _flft*rtta^ ;  «Wt ̂ ißOuWo^'©.1  

Wckt.'! GchttplGchaßiS Mr 
folöÜQo r^rn^Vj^V r. 1 iR chur-

D  e  t ®  e  l  S  h e  i t  w i r d  V o r f i c h t  

a n g e^r a t h e n. 

Der.Blfchof von D. war an tiefet* 

Abende, nach seinem gewöhn lichen Hange 

m der Stadl, lange in ftlnemFiniintr ge-

blieben. Er beschäsliAle sich mit einer 

großen Arb.it über die P fl i ch t e n, die 

leider unvollendet geblieben ist.  Mit sein

samem gleiße trug er alkeS zusammea,trae 

die Kirchenväter und die Gel.hiten über 

die wichtige Sache gesagt haben. Sein 

Buch zerfiel in zwei Ibtfle; in die Pflich 

ten Aller und in die Pflichten jedeö Ein 

zelnen je nach dem Stande, dem er ange 

hört. Die Pflichten Aller find die Haupt-

lichten, deren eS vier giebt. Matthäus 

läbli.ftAMf: Pflichten gegen Gott (Cvaug. 

Mat haut; Vl)i Pflichten gegen sich selbst 

tMathLui» V.); Pflichsen gegen denMch-

gen (MathäuS VÜ); und PMtei» gegen 

»^e Mfchöpf^lMaHäus VI.). Die an

dern Pflichten hatte der Bischof anders wo. 

verzeichnet gejundH; dtk.Her Fürsten und 

per UottttHqn^^n dewVl^lfe an die Rö« 

wer; jene der !)brigketlen, der Gattinen, 

der Mfitter «nd der jungen Männer Hei 

St. PelruS; die der Ehemänner,ier Väter, 

ta Minder und der Dienstboten, in de« 

Briefe an die EpHeser; die her Gläubigen 

irr.dem Brsefe an die Hebräer; jene her 

Jungfrauen in dem Briefe an die Kö-

Mher. Alle diese.,Vorschriften Machet-

er zu einem harjnoalschen ßtÄ^9* 

das. er der Welt vorlegen «ollte.^^^. U 

ttin 'acht Uhr arbeitete er'  noch.. «?» 

m, wiw,d «tl!>pl<k«av»ch 

m ouf.tfo «^»»t««e. M 

. 'jimk-JMmjOMfw 

ihfrj 

nKXhÖrcjukch 

ilt>riehen)uod 

» 

er 

traße zutwie 

an den Füßen gelbe Strümpfe wie die 

Frauen inMarsiiUe, nebst großen Schuhen. 

Das Kleid re» Fräule« BaptPine war 

nach ver Mode von 1806 gemacht» «it 

kurzer Taille, engem Rock, enge» Jansen 

Aermeln, Patte« und Knöpfe«.Ihr 

graues Haar verdeckten falsche tocken. 

Frau Magloire hatte ein gMMÜhizeS, 

lebhaftes und klugeS Gesicht; da aber die 

Mundwinkel nicht in gleichet! Höhe an den 

upfetie Oberlippe dicker war als die Un» 

temppe, fa erhielt eS einen gewiffetf herrl-. 

chen und mürrischentyptktrüif Solange 

der Herr Bischof schmeg7 sprach sie in ei-

new halb freiest, halb ehrerbietigen Tons 

iemlich entschlossen zu ihm, sobald er qbet 

den Mund auftdat. gehorchte sie, wi«4vir 

schon gesehen, ebenso unbedingt wie das 

FräuleiNx. Diese sprach gar nicht. °&i 

beschränkt« sich darauf zu gthorchen und 

gefällig zu setn. Selbst in ihrer Jugend 

war sie nicht hübsch gewesen; sie hatte.grs-

ße. vorsteHende blaue Augen und eine Ion» 

ge Nase, aber ihr ganzes Gesicht, ja'  ihr 

ganzes Wesen drückte, wie schon erwähnt, 

unendliche GutmÜthigkeit auS. Zu? 

Sanftmuth war sie immer hesti»mt gewe-

fen, Glaube, ^iiebe, Hoffnung aber, jene 

drei Tugenden, welche das Herz erwärmen, 

hatten diese Sanftmuth allmälig biS zur 

Heiligkeit erhöht. Die Natur hatte nur 

ein Lamm aus ihr gemacht, die Religion 

dagegen einen Engel. Die arme alts 

fromme Jungfrau! r  

Fräulein Baptistin« hatte seitdem so off 

erzählt, was an jenem Abende in ver Woh-

nung des Bischofs vorging, daß mehrere 

noch Lebende sich der kleinsten Einzelnh/5-

ten erinnern. .  

AlS der Herr Bischof eintrat, sprach 

eben Frau Magloire mit eine/ gewisse« 

Lebhaftigkeit und zwar von etwaS, diißW 

oft erwähnte und an das auch der Bischof 

schon gewöhnt war, von der Klinke q>» der 

Haustzhüre. _ -

Frau Magloire hatte, wie eS schie«, bei 

ihren Einkäufen zum Abendessen «ancherlei 

gehört von tinem Menschen, der «mher-

schleich», von einem Landstreicher, der an-

gekommen sei und sich irgendwo in der 

Stadt aufhalten müsse. Mit der Polizei 

wäre eS ja überhaupt schlecht bestellt, da ttt 
Präfect nnd der Matte einander nur gf 

genfeitig zu scharen und Betlegevheiteu zu 

bereiten suchten. Die verständigen Leute 

müßten deßhalb selbst die Polizei «tachen, 

fich wohl vorsehen, alles wohl verschließea 

und verriegeln, namentlich die „Haust!#* 

ten." 

DaS Letztere betonte Frau Magloire' 

gan; belondrrL;aber derHerr Bischofkam 

aus feinem Limmer, in dem «S Hitwlich 

kalt gewesen war, hatte sich an düö Ka-

min gesetzt, wärmte sich und dachte dabei 

an etwas ÄndeteS. Er achtete aus kein 

j&on von dem, was Frau Magloire sprach. 

Sie wiederholte die Hauptsache uny FräU-

lein Baptistine, welche der Frau einen 

Gefallen thun wollte, ohne ihrem Bruder 

mißfällig zu fein, wagte die schüchterne 

Frage: 

Hörst Du, lieber Bruder, was Magloire' 

sagt? 

Etwas davon habe ich gehört, antwor-

tele rer Bischof, dann drehte 

seinem Stuhle halb herum, ftgte beide 

Häpds auf die Knie, erhob (tiri gutmßthig 

heiteres Gesicht, dessen unttirn Thetl^der 

Feattschem belenchtete, zu der alteu Me-

neriu ewpok und sgg.»«? ^ _ 

Nun, «as ist 'S? Wa5 Sieht eSi Be

droht uns recht große Gefahr? - ) r  

D« erzählte denn Freit Magloi» die 

ganze Sache nach einmal, wohl «tch »t» 

einiger Urhertreibung. ;<$i« Landstreicher, 

ei« gefährlicher Bettler scheine, t« der 

Stadt zu sein, Labärre hätte ih» h 

GasthguS nicht auhfchmen wollen. 

den Boulevard Gasstvdi sei er gekoP»e« 

n?d i«, «henddunkei dichergefchliche^ Sr^ 

trüge einen.. koiPtHer ;  «it vvW. Mttjck 

whitotm fstrcht«lich 

3«ibirHM? ßagte tzer Ktsch,^^?^ 

?t i  Ot<s «ichtWs derOra« W MM««te« 

rung weiter zu spreche» »ad M Zei? 

chrn^davcd«r)Wfchof'd^Moh^Wchä?gst-

Uch «erden tfcinj; 
.vi S ;h:t» mtiw'vZ, 

. SO, G«M», 

gifbt.tft vch Mß 9^^ta ;Uflgl|# i»' 

MiM-^se fchdcht^Z» Mm 

FinDr.YttzßWei, 

4st!»i >3* 

. . . . . . . . . . .  

'  ei». MqsMtWvkHWr O»^ iftltzoÜgtK 

kJsiijB. vV^5 tö»n »i'  i)& 

itfiBti©' -

Wir sa<eM^jW,zMs,.H»«»^ 

.uihNiii ai <Bsihf 31 

Mt «^verGnhstMd wenn K»^MGd t» 

erlauben, «ill^ich dy«.Hch!pffer:s»«Mtn» 

Mt ̂ Mtgt^wieheeaDMMWA 

Oie Me».BZchd»»AyOl?ewHM 
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